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SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE

HALBMONATSZEITSCHRIFT

*

5 9. JAHRGANG

15. OKTOBER 1955

HEFT 2

*

REDAKTION: DR. ERNST OBERHÄNSLI ZÜRICH 1, HIRS CHEN GRABEN 56

BEITRÄGE NUR AN DIE REDAKTIONSADRESSE! UNVERLANGT

EINGESANDTEN BEITRÄGEN MUSS DAS RÜCKPORTO BEIGELEGT WERDEN.

VERLAG: BUCHDRUCKEREI MÜLLER, WERDER & CO. AG., ZÜRICH 7/32

D ie Wahrheit bewirkt nicht

soviel Gutes in der Welt, als

ihr Anschein Böses verursacht.

*
D ie Anmut ist für den Körper,

was der gesunde

Menschenverstand für den Geist

ist.

*
Es ist beschämender,

seinen Freunden zu misstrauen,

als von ihnen getäuscht zu

werden.

*
Unser Misstrauen rechtfertigt

den Betrug des andern.

*
Der Geist wird- immer vom

Herzen zum Narren gehalten.

*
Um ein Ding gut zu kennen,

muss man es in seinen

Einzelheiten kennen; da diese

fast unbegrenzt sind, ist unser

Wissen immer oberflächlich

und unvollkommen.

*
Man gibt nichts so grosszügig

wie seine Ratschläge.

*
Es ist ebenso leicht, sich

selbst zu betrügen, ohne es

zu bemerken, als es schwierig

ist, die andern zu täuschen,

ohne dass sie es merken.

La Rochefoucauld
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